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aus wirb nur eine Sdfeibe burdf Seiten ober fftiemenfdfeiben
angetrieben unb Don biefer Wirb burdj Segelräber n. f. w.
bie Söemegung beS ober ber (Satter unb and) beS 3Sorfc^nbe§

für ben SBaumftamm abgeleitet, bafe ber Stamm ftets nur
beim (Schnitt ber Sägen Dorgefdjoben wirb.

Ser SBorfdfub beê SSaumfiammeS geflieht nun fo!genber=
mafjen :

Ser Stamm wirb guerft in bie Sßagen A unb B berart
eingefpannt, baff SBagen A au bem einen äufjerfien @nbe

Sürdjer ÜBiarftfjaHc fßrojelt ift fdfon giemlid) weit
gebieten unb finb bie SJJIäne gu ber Slnlage bereits fertige
gefteHt. Sie £alle würbe auf baS Slreal ber jefet im 816=

brud) begriffenen Glien .ffoctj'fcfjert Seibenfärberei an ber obent
Söwenftrafee gu fiepen fommen. SaS auggearbeitete fßrofeft
mit ißlanbortage für ben neuen Sdflacbt* unb SSie£>Öof bürfte
anfangs füiärg an ben Siabtrat gelangen.

|>err ©abriet ßgger, Sireïtor ber 5ßortlanb=6ement»
fabril Saufeit, bat einen eprenDolten 3tuf als erfter teepnifeper

anfaßt unb SBageu B um fo Diel Don bem anberen @nbe

entfernt ben Stamm padr, bajj baS überftebenbe ®nbe, wenn
SBagen B bid)t Dor bem ©atterrapmen G angefommen ift,
weit genug butäj baS (Satter bitiburdjreidjt, um unter greis
laffung beê SBagenS B in ben Sßagen D eingefpannt werben

p tonnen. 3ft bann ber Stamm fo weit Dorgerüdt, baff
SSagen A am Sßagen B angefommen ift, fo wirb er au§
A auês unb in C eingefpannt, worauf er bis pm @nbe

burebgefübrt werben îann. @8 ift bemnacb Dorteilbaft, bie

3nnenwagen B unb C unb aucp ben (Satterraum G mög=

lidfft eng p bauen, bamit baê freie @nbe beê Stammeê,
bas burd) baê (Satter binbureb Dom Sßagen B biê pm
SBagen D reichen uiufe, möglicpft furg werben far.n. 3«
biefem 3®e<* tonnen bie Snnenwageu B unb C ftatt üier*
räberig aud) gweiräberig gebaut werben. Ser Sßorfcbub ber

2Bagen erfolgt burcp eine Sette opne ®nbe, mit welcber bie

SBagen leid)t lösbar getuppelt werben fönnen. Sie 33ewe=

gung ber Sette gefepiept unter Sermitielung- oon 3abnräbern
ttnb eines ScpaltwerfeS Don berfelben Scheibe aus, welche
baS ober bie (Satter antreibt, berart, baff ber Stamm nur
beim Sägen Dorrüdt, wäbrenb beim Seergang ber Sägen
bie Sette mit ben SBagen ftiUftebt.

Cerfdnebeneö.
Sauten für bie 6. fdjwetjerifdjc IanbwirtfdjaftHdje

8lu3fiDflung in SBcrtt 1895. 3" ihrer Sipung Dom 7. bê.

bat bie Sireftion baê Sluêftellungêbubget befinitib bereinigt
unb baS SBaufomitee mit ber fucceffiDen SluSfdjretbung
ber Sauten beauftragt. 3ar fofortigen Slusfdjreibung
gelangen biefentgen Sauten, beren Setailpläne bereits auë=

gearbeitet finb; eS betrifft bieS bie Slbteilungen iffiiffenfcbaft,
Sferbe, fftinbotep, SfleinDieb, gorfiwirifcpaft, fowie bie 2Birt=

fdbaftSlofalitäten.
Sab jurdjer. ïantonalc Söaubepartenteni beabfieptigt,

an Stelle ber bisherigen §eipngSait im fftatpauS Santpf«
nieberbrudbeigung einpriebten, borbepaltlicb ber ©es

nebmigung ber Soften bureb DfegierungSrat unb SfantonSrat.

3m Sonbonct ^Baugewerbe befürd&tet man für fommens
beS grüpjabr einen großen ©eneralauSftanb. Sab SerpältniS
gwifeben Slrbeitgebern unb Slrbeitnebmern wirb augenblidltcp
auf ©runb eines 3lb£ommenS gwifdfjen beiben Parteien ges

regelt, baê feit 1882 in Sraft ift, aber im fommenben ÜDfat

erneuert werben muff. 3nfolge ber erneuten Slnfprüdbe ber

©ewerfDereine weigern fiep bte Slrbeitgeber, baê Slbfommen

p Derlängern unb rechnen auf bie föülfe Don SftidjiDereinS*

mitgliebern, beren fie etwa 20,000 p haben Dorgeben. Sie
©ewerfDereine haben ibrerfettS eine SluSftanbSfaffe Don über

1,250,000 gr. pfammengebraebt, weêbaib man einen ernften

Äonflift befürchtet.

©efdiäfiSleiter eines gröffern ßementwerfeS nadj Sübrufflanb
angenommen.

t Simuiermeiftcr 3t. güller in St. ©aßen ift, erft
42 gabre alt, geftorben.

3n Sugauo bat ftdj ein fßereiu unter fölaureru unb
anbern Slrbeitern gebitbet, welcher bereits 300 Oltitglieber
gäplt. ©rünber beSfelben follen 3taliener fein, welche in
Sugano unb in ber Umgebung niebergelaffen finb. 3tun
Derlangt ber Serein, bap bie Sauunternebmer ben Saglobn
erhöben unb baff ber gepnffünbige Strbeitstag" eingeführt
werbe, ©itiige Sauunternepmer finb bem Serein beigetreten
anbere hingegen oerweigern febe Stongeffion. Ser SeréinS»
auSfdjuff bat bie 3nteroention ber fftegierung angerufen.

31u8 bem ^Srätigan wirb ber „®ng. $ofi" u. a. ge=

fdjrieben: „Seit bem groffen Sdpeefail haben bie ^wlgfupren
aus bem llrwalbe im Sbterfertobel begonnen. 3w gangen
follen biefeê 3abr 120 gubrleute bamit befdiäftigt fein nnb

girfa 4000 Slöde herausgeführt werben. Sa8 §oig würbe
feit 3abren febon Don ben fgerreu Sietpa u. ®ie., ©röfcb,
unb öerrn Serger, SarbtSla, im SBalbe ftepenb, getauft unb
wirb e§ teils in Slöden, teils gefbnitten nach ber untern
Schweig ausgeführt. Ser ©efamtbetrag beS bieS 3apr
üerfauften ©olgeS wirb auf gr. 20,000 gefdfäpt."

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

486. 2Ber liefert gattg bürre, 5 cm biete eidjene Uaben für
Sreppeti, gegen Sargaptung

487. 38er liefert fmtfen unb Stiften p Selepbtmfdfnitren
38elc&e fduneig. Sapietfabrif liefert gang gä|e§ ©eüutofe«488.

papier?
489.
490.
491.
492.
493.

28er liefert Stortünoleum nnb gu n>etd)ein greife?
28er fabrigiert §oIgrooIIgipSbieten

3Ber liefert ©anb für ffftarmorfägereien
2Ber liefert bölgerne fKobelle für ©ementfunftfanbfteine
28er ift Sfäufer- oon ca. 50 Söupenb 3 tKeter langen

©eriift» ober Sinbftricten?
494. 28eld)er Unternehmer, Ingenieur ober SRöhrengefchäft

tanft bitttgft ca. 300 Si(o ®icf)tung§fetfe ober partientoetfe?
495. SBer ift Käufer eineS foiib gufammengefepten 3Biegen»

ftocteä auS nur ©fcpenholg nnb offne fötart, 105 cm ®urclfmeffer?
496. 28er ift Lieferant einfS 28aggonS fauberer bürrer

9tottannen=Sretter, 5"', 6"', 8"', 10"', 12'" biet
497. 28eld)e§ ift bie befte SegugSqnelle oon prima Weinen

©dfleiffteinen mit ©ifengeftelf, paffenb auf bie 28er!bant gufteüen?
498. SSer liefert fdjönc faubere gleifdibretter, SBatthöIger,

Kochtetlen, ©afg= unb fDfehlfaffer, ©rbapfelftöper, aüeS gum SBteber«

oertauf
499. ®ibt e§ in ber Schweig eine grope Sfecproarenfabtif,

melWe mit Stangen arbeitet unb roelcpe bte gabritation etneS gang
neuen brillanten Satent»5Dlaffenartitel§ ohne jebe Konfurreng über«
nehmen würbe, ober eoent. auch baS @cf)Weiger=$atent fefbft unter
günftigen Sebingungen antaufen würbe? Anfragen geff. birett an
3. Sprenger, teepn. Sureau, SBafef, richten.
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aus wird nur eine Scheibe durch Ketten oder Riemenscheiben
angelrieben und von dieser wird durch Kegelräder u. s. w.
die Bewegung des oder der Gatter und auch des Vorschubes
für den Baumstamm abgeleitet, daß der Stamm stets nur
beim Schnitt der Sägen vorgeschoben wird.

Der Vorschub des Baumstammes geschieht nun folgender-
maßen:

Der Stamm wird zuerst in die Wagen und L derart
eingespannt, daß Wagen an dem einen äußersten Ende

Das Zürcher Markthalle Projekt ist schon ziemlich weit
gediehen und sind die Pläne zu der Anlage bereits fertig-
gestellt. Die Halle würde auf das Areal der jetzt im Ab-
bruch begriffenen alten Koch'schen Seidenfärberci an der obern
Löwenstraße zu stehen kommen. Das ausgearbeitete Projekt
mit Planvorlage für den neuen Schlacht- und Viehhof dürfte
anfangs März an den Stadtrat gelangen.

Herr Gabriel Egger. Direktor der Portland-Cement-
fabrik Lausen, hat einen ehrenvollen Ruf als erster technischer

anfaßt und Wagen ö um so viel von dem anderen Ende
entfernt den Stamm pack, daß das überstehende Ende, wenn
Wagen L dicht vor dem Gatterrahmen (ff angekommen ist,
weit genug durch das Gatter hindurchreicht, um unter Frei-
lassung des Wagens L in den Wagen O eingespannt werden

zu können. Ist dann der Stamm so weit vorgerückt, daß
Wagen am Wagen ö angekommen ist, so wird er aus

aus- und in G eingespannt, worauf er bis zum Ende
durchgeführt werden kann. Es ist demnach vorteilhaft, die

Jnnenwagen L und G und auch den Gatterraum (ff mög-
lichst eng zu bauen, damit das freie Ende des Stammes,
das durch das Gatter hindurch vom Wagen ö bis zum
Wagen O reichen Muß, möglichst kurz werden kann. Zu
diesem Zweck können die Jnnenwagen ö und G statt vier-
räderig auch zweiläderig gebaut werden. Der Vorschub der

Wagen erfolgt durch eine Kette ohne Ende, mit welcher die

Wagen leicht lösbar gekuppelt werden können. Die Bewe-

gung der Kette geschieht unter Vermittelung von Zahnrädern
und eines Schaltwerkes von derselben Scheibe aus, welche
das oder die Gatter antreibt, derart, daß der Stamm nur
beim Sägen vorrückt, während beim Leergang der Sägen
die Kette mit den Wagen stillsteht.

Verschiedenes.
Bauten für die 6. schweizerische landwirtschaftliche

Ausstellung in Bern 18S5. In ihrer Sitzung vom 7. ds.

hat die Direktion das Ausstellungsbudget definitiv bereinigt
und das Baukomitee mit der successiven Ausschreibung
der Bauten beauftragt. Zur sofortigen Ausschreibung
gelangen diejenigen Bauten, deren Detailpläne bereits aus-
gearbeitet sind; es betrifft dies die Abteilungen Wissenschaft,
Pferde, Rindvieh, Kleinvieh, Forstwirtschaft, sowie die Wirt-
schaftslokalitäten.

Das zürcher. kantonale Baudepartement beabsichtigt,

an Stelle der bisherigen Heizungsart im Rathaus Danipf-
Niederdruckheizung einzurichten, vorbehaltlich der Ge-

nehmigung der Kosten durch Regierungsrat und Kantonsrat.

Im Londoner Baugewerbe befürchtet man für kommen-
des Frühjahr einen großen Generalausstand. Das Verhältnis
zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern wird augenblicklich
auf Grund eines Abkommens zwischen beiden Parteien ge-

regelt, das seit 1882 in Kraft ist, aber im kommenden Mai
erneuert werden muß. Infolge der erneuten Ansprüche der

Gewerkvereine weigern sich die Arbeitgeber, das Abkommen

zu verlängern und rechnen auf die Hülfe von NichtVereins-
Mitgliedern, deren sie etwa 20,000 zu haben vorgeben. Die
Gewerkvereine haben ihrerseits eine Ausstandskasse von über

1,250,000 Fr. zusammengebracht, weshalb man einen ernsten

Konflikt befürchtet.

Geschätisleiter eines größern Cementwerkes nach Südrußland
angenommen.

ff Zimmermeistcr K. A. Füller in St. Gallen ist, erst
42 Jahre alt, gestorben.

In Lugano hat sich ein Verein unter Maurern und
andern Arbeitern gebildet, welcher bereits 300 Mitglieder
zählt. Gründer desselben sollen Italiener sein, welche in
Lugano und in der Umgebung niedergelassen sind. Nun
verlangt der Verein, daß die Bauunternehmer den Taglohn
erhöhen und daß der zehnstündige Arbeitstag eingeführt
werde. Einige Bauunternehmer sind dem Verein beigetreten
andere hingegen verweigern jede Konzession. Der Verêins-
ausschuß hat die Intervention der Regierung angerufen.

Aus dem Prätigau wird der „Eng. Post" u. a. ge-
schrieben: „Seit dem großen Schneefall haben die Holzfuhren
aus dem Urwalde im Schiersertobel begonnen. Im ganzen
sollen dieses Jahr 120 Fuhrleute damit beschäftigt sein und
zirka 4000 Blöcke herausgeführt werden. Das Holz wurde
seit Jahren schon von den Herren Lietha u. Cie., Grüsch,
und Herrn Berge:, Pardesla, im Walde stehend, gekauft und
wird es teils in Blöcken, teils geschnitten nach der untern
Schweiz ausgeführt. Der Gesamtbetrag des dies Jahr
verkauften Holzes wird auf Fr. 20,000 geschätzt."

Fragen.

48k. Wer liefert ganz dürre, 5 era dicke eichene Laden für
Treppen, gegen Barzahlung?

487. Wer liefert Hülsen und Stiften zu Telephonschnüren?
Welche schweiz. Papierfabrik liefert ganz zähes Cellulose-488.

papier?
489.
499.
49t
49S.
493.

Wer liefert Korklinoleum und zu welchem Preise?
Wer fabriziert Holzwollgipsdielen?

Wer liefert Sand für Marmorsägereien?
Wer liefert hölzerne Modelle für Cementkunstsandsteine?
Wer ist Käufer von ca. öd Dutzend 3 Meter langen

Gerüst- oder Bindstricken?
494. Welcher Unternehmer, Ingenieur oder Röhrengeschäft

kaust billigst ca. 30V Kilo Dichtungsseile oder partienweise?
495. Wer ist Käufer eines solid zusammengesetzten Wiegen-

stockes aus nur Eschenholz und ohne Mark, 1VS ova Durchmesser?
49k. Wer ist Lieferant eines Waggons sauberer dürrer

Rottannen-Bretter, 5'", 6'", 8'", 10'", 12'" dick?
497. Welches ist die beste Bezugsquelle von prima kleinen

Schleissteinen mit Eisengestell, passend auf die Werkbank zustellen?
498. Wer liefert schöne saubere Fleischbretter, Wallhölzer,

Kochkellen, Salz- und Mehlfässer, Erdäpfelstößer, alles zum Wieder-
verkauf?

499. Gibt es in der Schweiz eine große Blechwarensabrik,
welche mit Stanzen arbeitet und welche die Fabrikation eines ganz
neuen brillanten Patent-Massenartikels ohne jede Konkurrenz über-
nehmen würde, oder event, auch das Schweizer-Patent selbst unter
günstigen Bedingungen ankaufen würde? Anfragen gefl. direkt an

I. Sprenger, techn. Bureau, Basel, richten.



ïlr -13 J|ün(!rtrt* fs?»eijsrifl§är $ßi5öJBfrl«r*§rttu«s (Organ fur tue offtgiellen Vublitattcnen bel ©d)Wctg. ®:roeibeDerem*i 605

500. 23o faun mart Vitcp'pine in »erfdjtebeneit Siefen be»

gießen unb gu welchem greife?
501. SÖer liefert tannene i)?arqnetbö&:n?
502. SSelcfte ©rfaprungen finb mit SBaffergtaSfarbeu bei

^äuferanftrict! auf SBetterbeftänbigfeit, Wie bet Kimmeranftriep auf
geuerfieperpeit gemad.t toorben, euent. wer ift Lieferant foleber
garb en

503. SSelcpe fdjmeigerifdje girma liefert Sraptfuffe, Räget
unb Schrauben am beften unb billigften?

504. ©ibt e§ in ber Schweig eine Vleffinq» unb Supfer»
giefjerei, welche alle ©orten Kaffeetannenbeine gießen würbe unb
gu welchem greife?

505. 2Bo fann man einen altern, gum gaprbimft untaug»
lieben ©ifenbapn=lßerfonenwagen taufen unb gu welchem greife?

500. SBeldter gabrifant ob. wetepe® ©efcfjäft liefert wirtlich fcfaürt

üerginnte® Vanbeifen; Wer ift fo freunblicf), Sluäfunfl gu geben?
507. 23er ift Säufer oon gefunbem, altem Srottenpolg

SaSfelbe tann auf beliebige Sintenfionen gefebnitten werben.
508. ©® finb 5—6 SKinutenliter Quedwaffer ober täglich

7300 Sîiter bei einem ©efäll oon 15 SJteter in einer 2eitung®Iänge
Don 160 SReter Dorhanbeu. Sonnte ba®fetbe OieHeicht gum betriebe
einer ©entrifuge Don 300 Küpen entfprecpenb genügen

509. 23er liefert feböne, troctene, gerabe, aftfreie un'o gälje
©fepenfiediinge, 50 mm ober 105 mm biet. ca. 5,5 m lang, unb
gu weichem greife Offerten an Dt. 2llber=gierg, Kii®nad)t»,3üricp,
gu richten.

SJnttoortc«.
Sluf grage 432. SBenben ©ie fieb an 1(5. Vranbenberg, Süfer,

obere Rebgnffe 9, Vafel I.
Sluf grage 435. 28enben ©ie fich an bie girma ®. Seberer,

SöfpSBintettpur, welcheftetS große 9tu®wapt in Sampfwafcpmafcpinen
unb SBafcpperben hat, fowie auch Stuêfcproingmafcpinen, 28ringer
unb 93} an gen.

Stuf grage 455. Vanbfägen jeber 91rt liefern 23oIf u. SBeiß,

Zürid).
Sluf grage 456. Jppbrautifdje 28ibber erftetteu Vär u. ©o.,

©ifenpanbtung, Zhrid) ; SRecpanifer ©chlumpf in ©teinhaufen (St.
Zug); fowie SRechanifer lîeutenegget in ©fcplifon.

Stuf grage 456. Seile 3pnen mit, bah ich folche Stntagen
gur 2lu®fiiprung übernehme. Sltb. 23äderlin, med). SBerfftätte,
©cpaffpauien

Stuf grage 458. gatben für ©ementplatten liefert ©. 2t.
Sßeftatoggi, Sad» unb garbenfabrit, Zürich.

Stuf grage 458. 3d) bin Lieferant Don cementechten gavben
mit ©arantie für Reinpeit gur garbung aller üortommenben ©erneut»

waren. Slud) bin ich gerne bereit, über bte Verarbeitung fad)«
männifche Ratfchtäge gu erteilen unb bitte id) um gef. Slngabegprer
m. girma. ©. Renolb, Siftroff b. Sujemburg

Stuf grage 458. 23enben ©ie fich an bie ©ementwarenfabrit
ijpner u. 93toeri, ©gliâau, wo geroünfcpte Stuätunft gu teil wirb.

Stuf grage 462. Speertact liefert ©. St. Veftaloggi, 2ad» unb
garbenfabrit, Zürid).

Stuf grage 462. XPeertact liefert biCtigft 3ean Ruppli, Vrugg.
Stuf grage 463. Sie Sftetaltwarenfabrit unb ©Sieherei uon

©. Oebertin u. ©ie., Vaben (Stargau) ift gur biüigften Sieferung
foteper maffioer S3}effingcbarniere Dorteipafteft eingerichtet.

Stuf grage 468. 3. @. Sehrer, §olgwarenfabrit, Srungen
bei 2BiI hat eine bereits noch neue §>obeIbant billig abgugebeu ;
aud) Werben neue igobelbänfe billig angefertigt.

Sluf grage 468. SSenben Sie fich an Stloi® ©toll, 23agner
unb Sobelbantfabritant, Detweil a. ©ee (Zürich).

Stuf grage 474. Stntwort ging 3pnen bireft gu.
Stuf grage 475. 23ir finb ftetäfort Säufer oon fchönem Stüh»

baumbotg unb »Steffen, gfauger u. Slmfcpwanb, mech- Sdjreinerei,
Stlpnad) (Obwatben).

Stuf grage 476. Siene gur Racpricpt. bah id) ftetê folche
Saffen Derfchiebener ©röße' auf 2ager gum Vertauf habe unb auf
Vefieffung nad) jeben befonbern Viaheu unb 23ünfd)en mögtieph
fdjnell unb auf bad ficbeifte unb fotibefte anfertige. ©. St. ©treuli,
Saffenfabritation unb Vaufcblofferei, ©t. ©aüen.

Stuf grage 476. 23enben ©ie fid) an ©. ©cpwpier u. ©ie.,
Saffenfabrif, Zürich, "ber an grang Vauer, Saffeufabrit, Zürid).

Sluf grage 477. Sreppenfproffen in Vucpenpolg liefert Don
21 cm an per Stüd: gangbarfte ©orte gu 30 cm unb Slntritt®»
poften gu gr. 6. 50 ; ftetd auf Sager. SJled). §otgbreperei 3' ©treder,
Viel.

Sluf grage 477. 23enben ©ie fich an 3b- Snbermaur, medp.

Srecpälerei, in Vernect (Rpeintpat), ber 3hnen Sreppenfproffen in
jeber §otgart unb gaçon gu billigften greifen liefert.

Stuf grage 477. ©tiegenfproffen liefert in fauberer Strbeit
bittigft unb wünfept mit gragefteHer in Sorrefponbeng gu treten
3of. ©aCtati, med). Srecp®lerei, Räfel®.

Stuf grage 477. SBünfcpe mit gragefteüer in Sorrefponbeng
gu treten. SRartin »efti, med). §otgbreperei, ©cpwanben (®taru®).

Sluf grage 477. 2Bir liefern ftetä einfache ©tiegenfproffen

gu billigem l(3reiâ. 3farger rt. Slmfchwanb, mech- Sdjreinerei,
Sllpnad) (Obwatben).

Stuf grage 477. SSünfcpe mit gragefteller in Sorrefponbeng
gu treten, ©pr. SDfeifter, med)- Srecpälerei, Ricpter®weit.

Stuf grage 478 23o nicht ein ©lettre», ©a§» ober SBaffer»
motor angubringen ift, ba eignet fid) ein guter i|ktrotmotor am
beften für eine Vud)bruderei. 2Bettn er rein gehalten, b. h- recht»

geitig gut gepufrt wirb, beläftigt er ba® ©efterperfonal burchau®
nid)t. S.

Stuf grage 478. Ser ©erudj eine® Hktrolmotors ift foifcharf,
bah er in einer Sruderei nur in einem bid)te:t Vretteroerfchlag
aufgehellt werben tann. Ser VetrolDerbraucb ift meiften® gröher
al§ angegeben unb ebenfo ber ©chmierölberbraud) ; bie Sepanb»
lung unb öftere Steinigung etwa® umftänbltch. 2Bo äBaffer mit
1 Sttm. Sruc! unb per Subifmeter gu 4 ©t®. gu haben, ift SBaffer»
betrieb einem ißetrolmotor entfehieben oorgugitpen — leichtere Ve»

panblung. gute Regulierung, ©ine ©cpneUpreffe Don gewopnlidiem
Ijeitungbformat mürbe bei 3 Sttm. SSafferbrud Don einem Sd)mib«
'fepen sifotor mit nur Va Siter per Slbbrud betrieben. B.

Sluf grage 478. SBir paben ftpon Vetrol» unb Saffennotoren
in Vucpbrudereien aufgehellt unb tönneu 3hneit hierüber befte
Slu®funft erteilen. §aa® u. ©epaldjlin, ffltafchinenbaumertftätte,
glawil.

Stuf grage 479. SBir finb Sieferanten foteper Slufgüge unb
ftepen auf Verlangen mit Zeichnungen unb Softenberecpnungen gu
Sienften. öaa® u. Scpälcplin, SRajcpinenbaamerthätte, glawil.

Stuf grage 479. Sie mecpanifche 23erfftatte jjerren in Saupen
(St. Vern) gibt Stbreffen, wo folcpe Stufgüge befieptigt werben tonnen.

Stuf grage 480. SBir taufen gebrauchte®.Schmieröl (Stbtropf»
öl) unb gewärtigen Zufdjrift gragefteller®, fowie Uebermittelung
eine® SJcufter®. .§elDetia=Sroguerie in ©laru®.

Sluf grage 480. SBünfbpe mit gragefteller in Unterpanblung
gu treten betr. Sieferung Don ©cpmieröi. f(3eter §ug, ©epreiner,
©ulg bei Saufenburg.

Sluf grage 480. 23ünfd)e mit gragefteller in Verbinbung gu
treten. Seprer, OelmiiQer, Srungen bei 2Bt)l.

Stuf grage 483. £>abe einen folcpen SBinbflügel, bereit® neu,
nebft Schmungrab, preiäwürbig gu uertaufen. St. ©dprotp, Scploffer,
Slbli®meil.

Stuf grage 484. Untergeicpneter offeriert felbftergeugenbe ©a®»

lampen üerfepeebeuer ©pfteme opne Socpt unb ©la®. 21. ©eprotp,
©d)loffer, 2tbli®meil.

^ul3miffionö:^u^cincr.
•Sic nndjfoldcn&cn hirbeitett für baê 3tbfoui>erungdt)auét

©t. ©ollett werben gur freien Vemerbung auâgefcprieben : Sie
©epreinerarbeiten (gr. 4850', bie ©laferarbeiten (gr. 3650), bie
SJialerarbeiten (gr. 1650', bie ©cplofferarbetten (gr. 850), bie
©cploplieferung (gr. 400). Sie (amtlichen Vläne, fpegielten unb
allgemeinen Vebingungen liegen auf bent Vureau be® Santon®»
baumeifter® gur ©cnfidit auf, wofelbft auch bie SluSmaßformutare
grati® begogen werben tonnen. Sie ©ingaben finb fcpriftlicp unb
Derfchloffen mit ber Stuffchrift „Offerte für ba® ÄbfonberungSpau®
®t. ©allen" bi® gum 27. 3<*nuar bem Sit. Vau=Separtement
©t. ©allen eingureieben.

für bie waabttänbifche ©emeinbe Vercper, Saug»
fpripe für 25 SJiann Vebienung unb 5 Viter 23affer per §ub leiftenb.
Sermin 25 3<rnuar.

OU'nuitrnuhftciuc, 420 lauf. Dieter, rop gugepauen, 25 x 12

cm, SUtinimallänge 1 m. ©tabtbauamt ©olotpürn. Vi® 26. 3on.
tölitiableitcr für ha® ^oftgcböuhe in hlcitcttburg. Ve»

binguugen unb Slngebotformutare finb bet ben bauleiteubeu Slrcpi»
tetten, Véguin u. Rpepitrr, place des Halles 9, in Sleuen»

bürg oon morgen® 9 bi® mittag® 12 Upr gur ©infiept aufgelegt.
Uebernapm®offerten finb oertcploffen unb unter ber Stuffchrift : „Sin»
gebot für tßoftgebäube Sieuenburg" ber Sirettion ber eibg. Vauten
in Vern franto einguretehen bi® unb mit bem 25. 3cnuar.

Sicfcrn unit liegen Don 1400 m" buchenen unb
360 m2 eichenen SRieutcnbö&eu tn ber Saferne Spun. Ve»

bingungen unb Slngebotformutare tonnen Dom eibg. Vaubureau in
Spun begogen werben. Uebernapm§offerten finb Derfcpfoffen unb
unter ber Stuffchrift: „Stngebot für Strbeiten Saferne-Spun" ber
Sirettion ber eibg. Vauten in Vern bi® 24. 3nnnar nädjftpin
franto eingureieben.

©chlauihtoagcn. Sie Sorfgemeinbe ttntertuttweil (Spurgau)
eröffnet Souturreng über ©rftettung eine® ©cplaucptoagen®. Offenen
tonnen bi® gum 26. ganuar b. 3- cm 3»tob ©ubier eingegeben
Werben, wo aud) ba® Släpere eiugefepen werben tann.

DOTaurer», KentcnV, Zimmer» uni» Schrcincrorbcitcn für
ben Reubau be® Säfereigebäube® in ©uuggen (©oiotpurn). ©in»
gaben bi® 25. 3anuar an 23agnet g. „Sonne" in ©unggen.

Sölourer», fßfläfierungS» uni» ©ctonarbeiten für bie Sircp»
baeptorrettion in ©cpüpfpeim. ©ingaben bi® 26. 3anuar an
Sr. ©ngmann in ©cpüpfpeim.

Süe liebernähme bebt orbentlichen Snth» unb Brunnen»
nnterhalteë auf ben©taat®bomänenberStmt®begir!e: Slarmangen,
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500 Wo kann man Pitch-pine in verschiedenen Dicken be-

ziehen und zu welchem Preise?
501 Wer liefert tannene Parquetböd:n?
50Ä Welche Erfahrungen sind mit Wasserglasfarben bei

Häuseranstrich auf Wetterbkständigkeit, wie bei Zimmeranstrich auf
Feuersicherheit gemacht worden, event, wer ist Lieferant solcher
Farben?

503 Welche schweizerische Firma liefert Drahtstifte, Nägel
und Schrauben am besten und billigsten?

504. Gibt es in der Schweiz eine Messing- und Kupfer-
gießerei, welche alle Sorten Kaffeekannenbeine gießen würde und
zu welchem Preise?

505. Wo kann man einen ältern, zum Fahrdienst untaug-
lichen Eisenbahn-Personenwagen kaufen und zu welchem Preise?

500. Welcher Fabrikant od. welches Geschäft liefert wirklich schön

verzinntes Bandeisen; wer ist so freundlich, Auskunst zu geben?
507. Wer ist Käufer von gesundem, altem Trottenholz?

Dasselbe kann auf beliebige Dimensionen geschnitten werden.
508. Es sind 5—6 Minutenliter Quellwasser oder täglich

7266 Liter bei einem Gesäll von 15 Meter in einer Leitungslänge
von 166 Meter vorhanden. Könnte dasselbe vielleicht zum Betriede
einer Centrifuge von 366 Kühen entsprechend genügen?

500. Wer liefert schöne, trockene, gerade, astfreie und zähe
Eschenflecklinge, 56 raru oder 165 rum dick. ca. 5,5 ru lang, und
zu welchem Preise? Offerten an R. Alder-Fierz, Küsnacht-Zünch,
zu richten.

Antworten.
Auf Frage 43S. Wenden Sie sich an P. Brandenberg, Küfer,

obere Rebgasse 9, Basel I.
Auf Frage 435. Wenden Sie sich an die Firma G. Leberer,

Töß-Winterthur, welche stets große Auswahl in Dampfwaschmaschinen
und Waschherden hat, sowie auch Ausschwingmaschinen, Wringer
und M an gen.

Auf Frage 455. Bandsägen jeder Art liefern Wolf u. Weiß,
Zürich.

Auf Frage 450. Hydraulische Widder erstellen Bär u. Co.,
Eisenhandlung, Zürich; Mechaniker Schlumpf in Steinhausen (Kt.
Zug); sowie Mechaniker Leutenegger in Eschlikon.

Aus Frage 450. Teile Ihnen mit, daß ich solche Anlagen
zur Ausführung übernehme. Alb. Wäckerlin, mech. Werkställe,
Schaffhausen

Auf Frage 458. Farben für Cementplatten liefert G. A.
Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 458. Ich bin Lieferant von cementechten Farben
mit Garantie für Reinheit zur Färbung aller vorkommenden Cement-
waren. Auch bin ich gerne bereit, über die Verarbeitung fach-
männische Ratschläge zu erteilen und bitte ich um gef. Angabe Ihrer
w. Firma. E. Renold, Distrvff b. Luxemburg

Auf Frage 458. Wenden Sie sich an die Cementwarenfabrik
Lyner u. Moeri, Eglisau, wo gewünschte Auskunft zu teil wird.

Auf Frage 40S. Theerlack liefert G. A. Pestalozzi, Lack- und
Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 40A. Theerlack liefert billigst Jean Ruppli, Brugg.
Auf Frage 403 Die Metallwarenfabrik und Gießerei von

E. Oederlin u. Cie., Baden (Aargau) ist zur billigsten Lieferung
solcher massiver Messingcharniere vorteihaftest eingerichtet.

Aus Frage 408. I. G. Kehrer, Holzwarenfabrik, Trungen
bei Wil hat eine bereits noch neue Hobelbank billig abzugeben;
auch werden neue Hobelbänke billig angefertigt.

Auf Frage 408. Wenden Sw sich an Alois Stoll, Wagner
und Hobelbankfabrikant, Oetweil a. See (Zürich).

Auf Frage 474. Antwort ging Ihnen direkt zu.
Auf Frage 475. Wir sind stetsfort Käufer von schönem Nuß-

baumholz und -Aesten. Jfanger u. Amschwand, mech. Schreinerei,
Alpnach (Obwaldenp

Auf Frage 470. Diene zur Nachricht, daß ich stets solche
Kassen verschiedener Größe aus Lager zum Verkauf habe und auf
Bestellung nach jeden besondern Maßen und Wünschen möglichst
schnell und auf das sicherste und solideste anfertige. C. A. Streuli,
Kassenfabrckation und Bauschlosserei, St. Gallen.

Auf Frage 470. Wenden Sie sich an E. Schwy;er u. Cie.,
Kassenfabrik, Zürich, oder an Franz Bauer, Kassenfabrik, Zürich.

Auf Frage 477. Treppensprossen in Buchenholz liefert von
21 eva an per Stück: gangbarste Sorte zu 36 ein und Antritts-
Posten zu Fr. 6. 56 ; stets auf Lager. Mech. Holzdreherei I. Strecker,
Viel.

Auf Frage 477. Wenden Sie sich an Jb. Jndermaur, mech.

Drechslerei, in Berneck (Rheinthal), der Ihnen Treppensprossen in
jeder Holzart und Fayon zu billigsten Preisen liefert.

Auf Frage 477. Stiegensprossen liefert in sauberer Arbeit
billigst und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten
Jos. Gallati, mech. Drechslerei, Näfels.

Auf Frage 477. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Martin Hefti, mech. Holzdreherei, Schwanden (Glarusj.

Auf Frage 477. Wir liefern stets einfache Stiegensprossen

zu billigem Preis. Jfanger u. Amschwand, mech. Schreinerei,
Alpnach (Obwaldent.

Auf Frage 477. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Chr. Meister, mech. Drechslerei, Richtersweil.

Auf Frage 478 Wo nicht ein Elektro-, Gas- oder Wasser-
motor anzubringen ist, da eignet sich ein guter Petrolmotor am
besten für eine Buchdruckerei. Wenn er rein gehalten, d. h. recht-
zeitig gut geputzt wird, belästigt er das Setzerpersonal durchaus
nicht. 3.

Auf Frage 478. Der Geruch eines Petrolmotors ist sozscharf,
daß er in einer Druckerei nur in einem dichten Bretterverschlag
aufgestellt werden kann. Der Petrolverbrauch ist meistens größer
als angegeben und ebenso der Schmierölverbrauch; die BeHand-
lung und öftere Reinigung etwas umständlich. Wo Wasser mit
4 Atm. Druck und per Kubikmeter zu 4 Cts. zu haben, ist Wasser-
betrieb einem Petrolmotor entschieden vorzuziehen — leichtere Be-
Handlung, gute Regulierung. Eine Schnellpresse von gewöhnlichem
Zeitungsformat würde bei 3 Atm. Wasserdruck von einem Schmid-
Wen Motor mit nur >/z Liter per Abdruck betrieben. L.

Auf Frage 478. Wir haben schon Petrol- und Wassermotoren
in Buchdruckereien aufgestellt und können Ihnen hierüber beste

Auskunft erteilen. Haas u. Schälchlin, Maschinenbauwerkstätte,
Flawil.

Auf Frage 470. Wir sind Lieferanten solcher Auszüge und
stehen auf Verlangen mit Zeichnungen und Kostenberechnungen zu
Diensten. Haas u. Schälchlin, Maschinenbauwerkstätte, Flawil.

Aus Frage 470. Die mechanische Werkstätte Herren in Laupen
(Kt. Bern) gibt Adressen, wo solche Aufzüge besichtigt werden können.

Auf Frage 480. Wir kaufen gebrauchtes Schmieröl (Abtropf-
öl) und gewärtigen Zuschrift des Fragestellers, sowie rlebermittelung
eines Musters. Helvetia-Droguerie in Glarus.

Aus Frage 480. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten betr. Lieferung von Schmieröl. Peter Hug, Schreiner,
Sulz bei Laufenburg.

Auf Frage 480. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Kehrer, Oelmüller, Trungen bei Wyl.

Auf Frage 483. Habe einen solchen Windflügel, bereits neu,
nebst Schwungrad, preiswürdig zu verkaufen. A. Schroth, Schlosser,
Adlisweil.

Auf Frage 484. Unterzeichneter offeriert selbsterzeugende Gas-
lampen verschiedener Systeme ohne Docht und Glas. Ä. Schroth,
Schlosser, Adlisweil.

Submisswns-Anzeiger.
Die nachfolgenden Arbeiten für das Absonderungshaus

St. Gallen werden zur freien Bewerbung ausgeschrieben: Die
Schreinerarbeiten lFr. 4856', die Glaserarbeiten (Fr. 3666), die
Malerarbeiten (Fr. 1656), die Schlosserarbeiten (Fr. 356>, die
Schloßlieferung (Fr. 466). Die sämtlichen Pläne, speziellen und
allgemeinen Bedingungen liegen auf dem Bureau des Kantons-
baumeisters zur Einsicht auf, woselbst auch die Ausmaßformulare
gratis bezogen werden können. Die Eingaben sind schriftlich und
verschlossen mit der Ausschrist „Offerte für das Absonderungshaus
St. Gallen" bis zum 27. Januar dem Tit. Bau-Departement
St. Gallen einzureichen.

Feuerspritze für die waadtländische Gemeinde Bercher, Saug-
spritze für 26 Mann Bedienung und 5 Liter Wasser per Hub leistend.
Termin 25 Januar.

Granitrandsteine, 426 lauf. Meter, roh zugehauen, 26 x 12

ova, Minimallänge 1 in. Stadtbauamt Solothurn. Bis 26. Jan.
Blitzableiter für das Poftgebäude in Neuenburg Be-

dingungen und Angebotformutare sind bei den bauleitenden Archi-
tektèn, HH. Bsguin u. Rychner, xlacs ckss Hullss 9, in Reuen-
bürg von morgens 9 bis mittags 12 Uhr zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferlen sind ver)chlossen und unter der Ausschrift: „An-
gebot für Postgebäude Reuenburg" der Direktion der eidg. Bauten
in Bern franko einzureichen bis und mit dem 25. Januar.

Das Liefern und Legen von t400 rr^ buchenen und
300 ru« eichenen Riemenböden in der Kaserne Thun. Be-
dingungen und Angebotformulare können vom eidg. Baubureau in
Thun bezogen werden. Uebernahmsofferten sind verschlossen und
unter der Ausschrift: „Angebot für Arbeiten Kaserne Thun" der
Direktion der eidg. Bauten in Bern bis 24. Januar nächsthin
franko einzureichen.

Schlauchwagen. Die Dorfgemeinde Untertuttweil (Thurgau)
eröffnet Konkurrenz über Erstellung eines Schlauchwagens. Offerten
können bis zum 26. Januar d. I. an Jakob Gubler eingegeben
werden, wo auch das Nähere eingesehen werden kann.

Maurer-, Cement-, Zimmer- und Schreinerarbeiten für
den Neubau des Käsereigebäudes in Gunzgen (Solothurn). Ein-
gaben bis 25. Januar an Wagner z. „Sonne" in Gunzgen.

Maurer-, Pflästerungs- und Betonarbeiten für die Kirch-
bachkorrektion in Schüpsheim. Eingaben bis 26. Januar an
Dr. Enzmann in Schüpsheim.

Die Uebernahme des ordentlichen Dach- und Brunnen-
«nterhaltes auf den Staatsdomänen der Amtsbezirke: Aarwangen,
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